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Forschungen zur Neueren und Neuesten Geschichte Osteuropas  

Wintersemester 2017/2018 

Dienstags, 18 Uhr c.t., KWZ - 0.607 (wenn nicht anders angegeben) 

 

17.10. Gleb Kazakov (Freiburg): Geheime Nachrichten und gefährliche Gespräche: Der Moskauer 

Strelitzen-Aufstand 1682 in der diplomatischen Kommunikation 

 

24.10. 

 

31.10. 

 

Martin Dorn (Göttingen): KišiŶew ϭ9Ϭ3. UrsacheŶ uŶd WirkuŶgeŶ eiŶes Pogroŵs 

 

Reformationstag 

07.11. Thomas Prenzel (Rostock): Revolutionäre Modernisierer oder Traditionalisten wider Willen? Die 

jüdische Arbeiterbewegung des Russischen Kaiserreichs im Spiegel der Nationalismusforschung 

 

14.11. Dr. Alexander Gogun (Berlin): Militärgewalt des Stalinismus 

 

21.11. To be announced 

 

28.11. Prof. Dr. Hsiung Ping-chen (Chinese University of Hong Kong): Discovering Childhood and 

Paediatrics in Chinese History: Further Considerations  

(zus. mit dem Forschungskolloquium Modernes China mit Schwerpunkt auf Globalhistorische 

Perspektiven) Raum: Theo 0.136 . 

 

30.11.  

(Donnerstag) 

Prof. Dr. Svenja Goltermann (Zürich): Opfer - die Wahrnehmung von Krieg und Gewalt in der 

Moderne  

(zus. mit dem Forschungskolloquium zur Neueren und Neuesten Geschichte, dem 

Forschungskolloquium Neuere Geschichte und dem Forschungskolloquium Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte) Raum: ZHG 005  

 

05.12. Vojin Majstorovic (Wien/ Toronto): ͚So, Yids, You͛re Alive?͛ The Soviet Armed Forces and the 

Holocaust 

 

 



12.12. Dr. Zsófia Lóránd (Göttingen): The Possibilities of the Writing of the History of Feminist Political 

Thought in State Socialist East Central Europe. 

 

13.12. 

(Mittwoch) 

Prof. Dr. Jeffrey Wasserstrom (UC Irvine): China and the World in 1900: Stories of the Boxers and 

the First Global War  

(zus. mit dem Forschungskolloquium Modernes China mit Schwerpunkt auf Globalhistorische 

Perspektiven) Raum: KWZ 0.609 

 

19.12. To be announced 

 

09.01. 

 

Prof. Dr. Julia Hauser (Kassel): Body, Morality, Nation, and beyond. Framing Vegetarianism 

between Europe and India  

(zus. mit dem Forschungskolloquium zur Neueren und Neuesten Geschichte, dem 

Forschungskolloquium Neuere Geschichte, dem Forschungskolloquium Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte und dem Center for Modern Indian Studies) Raum: VG 4.101  

 

16.01 Dr. Hans-Christian Petersen (Oldenburg): Volk auf dem Weg? Russlanddeutsche Geschichte 

zwischen "Volksgruppen"-Paradigma und transnationaler Migrationsgeschichte 

 

23.01. Martin Borkowski-Saruhan (Göttingen) / Jan Hassink (Göttingen): Germanisierung, Gewalt, 

Eigensinn. Sport und Alltag unter der deutschen Besatzung während des Zweiten Weltkriegs im 

Elsass und in Ostoberschlesien jenseits von Kollaboration und Widerstand 

 

25.01. 

(Donnerstag) 

Daggi Knellessen / Dr. Katharina Stengel (Berlin): Paradoxien der Zeugenschaft. NS-Verfolgte und 

jüdische Überlebende in bundesdeutschen Prozessen zu Auschwitz und Sobibor (zus. mit dem 

Forschungskolloquium zur Neueren und Neusten Geschichte) Raum: KWZ 1.701 

 

30.01. 

 

Dr. des Kerstin Bischl (Göttingen): Geschlechterverhältnisse und Gewaltdynamiken in der Roten 

Armee 1941-1945. 

 


